
Teilnehmer:

Namensaufstellung der Teilnehmer mit Funktion und Stimmen siehe Anhang

Protokoll erstellt 

von:
Emil Eull
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(Forstmeisterstraße 11, 64285 Darmstadt)

Legende für Spalte Art: A = Aufgabe, I = Information, B = Beschluss, F = Feststellung, N=nachrichtlich, AN=Anforderung



Nr. Art Thema Verantwortlich

1

F

F

F

F

F

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit/der 

Stimmberechtigung

Die Vorsitzende Friederike Tampe begrüßt die Mitglieder und eröffnet 

die Mitgliederversammlung um 14:19 Uhr.

Die ordnungsgemäße Einladung wird festgestellt.

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Die Stimmberechtigung wird festgestellt:

Es sind 9 Vorstandsstimmen, 74 Jugendstimmen, 3 

Bezirksvertreterstimmen und 11 Jugendleiterstimmen vertreten. 

Das sind insgesamt 97 Stimmen.

Tampe

Tampe

Tampe

Tampe

Tampe

2

B

Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird, wie mit der Einladung zur 

Jugendversammlung vom 03.01.2026 bekanntgegeben, einstimmig 

genehmigt.

Tampe

3

A

B

Genehmigung des Protokolls der Jugendversammlung 2026

Markus Hahn hat zwei kleinere Änderungswünsche: Bei den 

Teilnehmern „Nico Ast“ statt „Niko Ast“ und beim Bericht des Bezirks 2 

ist ein Zahlendreher zu berichtigen.

Das Protokoll der Jugendversammlung 2025 wird mit diesen 

Änderungen einstimmig genehmigt.

Hahn

Alle

4

I

I

I

I

I

Berichte des Vorstands und der Bezirke, anschließende 

Aussprache

Die Vorstandsberichte inklusive des Kassenberichts sind als PDF-

Anlage im Anhang beigefügt.

Es gibt einzelne Rückfragen zum Kassenbericht, die Friederike 

Tampe versucht, zu beantworten. Da Jonas Lenz nicht anwesend ist, 

könne sie keine hundertprozentig sicheren Aussagen treffen.

Weitere Rückfragen könnten im Nachgang an Friederike Tampe und 

Jonas Lenz gesendet werden.

Lennart Bergmann ergänzt seinen Bericht mündlich. Als 

Öffentlichkeitsreferent habe er den monatlichen Newsletter verfasst 

und sich um Merch gekümmert. Außerdem sei er auf der DSJ-

Jugendversammlung 2025 gewesen und kümmere sich um das HSJ-

Jubiläum 2026.

Bericht Bezirk 1:

Markus Hahn berichtet, dass es eine Jugendliga mit initial neun 

Eull

Hahn, Tampe

Tampe

Bergmann

Hahn



Nr. Art Thema Verantwortlich

I

I

I

I

F

I

I

Mannschaften (dabei einer auswärtiger aus Osthessen) sowie einen 

Bezirkskader gebe. Außerdem würde die Nordhessische 

Schulschachrallye in diesem Jahr mit drei Turnieren stattfinden. 

Insgesamt gebe es einen positiven Trend und mehr Vereine, die 

Jugendarbeit betreiben würden.

Bericht Bezirk 3:

Julia Peschel berichtet, dass einige Vereine aus dem Bezirk sich 

zusammengeschlossen hätten, um Einsteiger-DWZ-Turniere als 

niederschwelliges Angebot auszurichten. Ansonsten fänden noch die 

Bezirksmeisterschaften statt.

Bericht Bezirk 4:

Colin Baumgartner und Klaus Freund berichten, dass eine 

Bezirksmeisterschaft ausgetragen worden sei, wobei in der U16 und 

U18 eher wenige Teilnehmer mitgespielt hätten. Außerdem finde eine 

Jugendliga im Schweizer System mit initial 19 Mannschaften statt, an 

der auch auswärtige Mannschaften teilnehmen könnten. Hierbei 

würden allerdings Probleme mit nuLiga auftreten. Außerdem werde 

ein Vortrag zum Kindeswohl stattfinden. Es folgt eine kurze 

Diskussion zu den Vor- und Nachteile des Schweizer Systems.

Bericht Bezirk 5:

Hendrik Raab berichtet, dass die Bezirksmeisterschaften der Jugend 

an zwei getrennten Terminen mit 126 Teilnehmern ausgerichtet 

worden seien. Anstelle einer Jugendliga würden im Jahr vier bis fünf 

ABC-Cups mit DWZ-Auswertung ausgerichtet. Zu dem seit einigen 

Jahren bestehenden Bezirkskader sei im letzten Jahr ein 

Perspektivkader für Jüngere dazugekommen, da es in diesen 

Altersklassen im Vergleich zu früheren Jahren deutliche DWZ-

Sprünge gegeben habe. Es gebe eine breit verteilte Jugendarbeit.

Bericht Bezirk 6:

Fabian Czappa berichtet, dass Jugend-Grand-Prix-Turniere 

ausgetragen würden, die recht gut besucht seien. Vereinzelt sei es 

jedoch zu Terminkonflikten bekommen. Es gebe einen Jugendkader. 

Die Bezirksmeisterschaften seien jedoch schlecht besetzt gewesen.

Die anderen Bezirke sind nicht vertreten.

Außerdem berichten noch die beiden anwesenden Beauftragten.

Bericht des DLM-Beauftragen:

Markus Hahn berichtet, dass die Organisation der DLM schwierig 

gewesen sei, vor allem da es kurzfristige Absagen gegeben habe. Im 

Anschluss beantwortet er einige Rückfragen.

Peschel

Baumgartner, Freund

Raab

Czappa

Tampe

Tampe

Hahn



Nr. Art Thema Verantwortlich

I

I

Bericht des Hochschulschachbeauftragten:

Fabian Czappa berichtet, dass er mit der Uni Darmstadt, an der er die 

Hochschulmeisterschaft eigentlich im Februar hätte ausrichten wollen, 

Kommunikationsprobleme gehabt habe, da die dortige Verwaltung 

lange zum Antworten brauche. Er rechne dennoch mit einer 

Ausrichtung Ende März/Anfang April.

Friederike Tampe dankt Markus Hahn, Fabian Czappa und auch 

Viktoria Hauk für ihr Engagement außerhalb des Vorstandes.

Czappa

Tampe

5

I

F

Bericht der Kassenprüfer, anschließende Aussprache

Robert Fedler stellt den Kassenbericht vor, den er zusammen mit 

Tobias Blaschke verfasst hat.

Zunächst dankt er Jonas Lenz für die Digitalisierung der zahlreichen 

Unterlagen. Er stellt fest, dass die Kasse insgesamt ordnungsgemäß 

geführt worden und alles sachlich und rechnerisch korrekt sei. Zwei 

kleinere Ungenauigkeiten habe Jonas Lenz zufriedenstellend 

korrigieren können.

Robert Fedler schlägt daher die Entlastung des Vorstandes vor.

Fedler

Fedler

6

B

Entlastung des Vorstandes

Der Vorstand wird ohne Gegenstimme entlastet und bedankt sich für 

das Vertrauen.

Alle

7

I

Wahlen

Friederike Tampe übergibt die Sitzungsleitung an Simon Claus. Tampe

7.1

F

F

F

B

I

1. Vorsitzender

Friederike Tampe kandidiert erneut für das Amt, kündigt aber an, dass 

sie aufgrund ihres Studiums das letzte Mal kandidieren werde und bis 

2028 eine neue Person gefunden werden müsse.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Friederike Tampe wird einstimmig für zwei Jahre zur 1. Vorsitzenden 

gewählt. Sie nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.

Simon Claus übergibt die Sitzungsleitung zurück an Friederike 

Tampe.

Tampe

Alle

Alle

Alle

Claus

7.3

F

F

F

Turnierleiter für Mannschaftsmeisterschaften

Jan Goetz kandidiert erneut für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Goetz

Alle

Alle



Nr. Art Thema Verantwortlich

B Jan Goetz wird bei einer Gegenstimme für zwei Jahre zum 

Turnierleiter für Mannschaftsmeisterschaften gewählt. Er nimmt die 

Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.

Alle

7.4

F

F

F

B

Jugendsprecher

Sajra Dedic kandidiert für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Sajra Dedic wird bei einer Enthaltung für zwei Jahre zur 

Jugendsprecherin gewählt. Sie nimmt die Wahl in Abwesenheit per 

schriftlicher Meldung an.

Tampe

Alle

Alle

Alle

7.5

F

F

F

B

Referent für Öffentlichkeitsarbeit

Lennart Bergmann kandidiert erneut für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Lennart Bergmann wird bei einer Enthaltung für zwei Jahre zum 

Referenten für Öffentlichkeitsarbeit gewählt. Er nimmt die Wahl an 

und bedankt sich für das Vertrauen.

Bergmann

Alle

Alle

Alle

7.6

F

F

F

B

Schriftführer

Fabian Bietz kandidiert erneut für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Fabian Bietz wird einstimmig für zwei Jahre zum Schriftführer gewählt. 

Er nimmt die Wahl in Abwesenheit per schriftlicher Meldung an.

Tampe

Alle

Alle

Alle

7.7

F

F

F

F

F

F

B

(Bis zu zwei) Beisitzer

Julia Peschel und Youmei Xu kandidieren erneut für das Amt, würden 

aber auch Platz für neue Kandidaten machen.

Vincent Menne kandidiert für das Amt und stellt sich kurz vor.

Daraufhin zieht Youmei Xu seine Kandidatur zurück. Friederike 

Tampe stellt klar, dass er auch als Nicht-Vorstandsmitglied noch an 

den Telefonkonferenzen teilnehmen und bei Veranstaltungen 

unterstützen könne.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Es gibt keinen Widerspruch zur Abstimmung en bloc.

Julia Peschel und Vincent Menne werden einstimmig für ein Jahr zu 

Peschel, Xu

Menne

Xu, Tampe

Alle

Alle

Alle

Alle



Nr. Art Thema Verantwortlich

Beisitzern gewählt. Sie nehmen die Wahl an und bedanken sich für 

das Vertrauen.

7.8

F

F

F

B

F

Nachwahl des Kassenwartes

Franziska Blaschke kandidiert für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Franziska Blaschke wird einstimmig für ein Jahr zur Kassenwartin 

gewählt. Sie nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.

Gleichzeitig tritt Franziska Blaschke als Mädchenschachreferentin 

zurück, sodass für diesen Posten eine Nachwahl nötig wird.

Blaschke

Alle

Alle

Alle

Blaschke

F

F

F

B

Nachwahl des Referenten für Mädchenschach

Rosalie Werner kandidiert für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Rosalie Werner wird einstimmig für ein Jahr zur Referentin für 

Mädchenschach gewählt. Sie nimmt die Wahl an und bedankt sich für 

das Vertrauen.

R. Werner

Alle

Alle

Alle

7.9

F

F

B

B

Nachwahl des Referenten für Kinderschach

Tom Werner kandidiert für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Tom Werner wird einstimmig für ein Jahr zum Referenten für 

Kinderschach gewählt. Er nimmt die Wahl  an und bedankt sich für 

das Vertrauen.

T. Werner

Alle

Alle

Alle

I Dadurch ändern sich die Stimmverhältnisse. Es sind jetzt 10 

Vorstandsstimmen, 74 Jugendstimmen, 3 

Bezirksvertreterstimmen und 11 Jugendleiterstimmen vertreten. 

Das sind insgesamt 98 Stimmen.

Eull

7.10

F

I

F

F

Nachwahl des Turnierleiters für Einzelmeisterschaften

Emil Eull kandidiert für das Amt.

Friederike Tampe merkt an, dass der TlFE grundsätzlich vor allem für 

administrative Tätigkeiten im Vorfeld zuständig sei und Aufgaben wie 

die Teamleitung vor Ort auch delegieren könne.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Eull

Tampe

Alle

Alle



Nr. Art Thema Verantwortlich

B

F

Emil Eull wird einstimmig für ein Jahr zum Turnierleiter für 

Einzelmeisterschaften gewählt. Er nimmt die Wahl an und bedankt 

sich für das Vertrauen.

Gleichzeitig tritt Emil Eull als Jugendsprecher zurück, sodass für 

diesen Posten eine Nachwahl nötig wird.

Alle

Eull

7.11

F

F

F

B

Nachwahl eines Jugendsprechers

Alexander Tal kandidiert für das Amt.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Alexander Tal wird einstimmig für ein Jahr zum Jugendsprecher 

gewählt. Er nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.

Tal

Alle

Alle

Alle

7.12

F

F

F

B

Kassenprüfer

Ernst Henke kandidiert für zwei Jahre.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Ernst Henke wird bei einer Enthaltung für zwei Jahre zum 

Kassenprüfer gewählt. Er nimmt die Wahl an und bedankt sich für das 

Vertrauen.

Henke

Alle

Alle

Alle

7.13

F

F

F

B

Ersatzkassenprüfer

Bernd Eifert kandidiert für ein Jahr.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Bernd Eifert wird bei einer Enthaltung für ein Jahr zum 

Ersatzkassenprüfer gewählt. Er nimmt die Wahl an und bedankt sich 

für das Vertrauen.

Eifert

Alle

Alle

Alle

7.14

F

F

F

F

B

Nominierungsgremium (drei Personen)

Vorgeschlagen sind Jonas Lenz, Markus Hahn und Uwe Kersten.

Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Geheime Wahl wird nicht beantragt.

Es gibt keine Widerrede gegen eine Abstimmung en bloc.

Die drei Kandidaten werden bei zwei Enthaltungen für ein Jahr ins 

Nominierungsgremium gewählt. Jonas Lenz und Uwe Kersten 

nehmen die Wahl in Abwesenheit per schriftlicher Meldung an. 

Markus Hahn nimmt die Wahl persönlich an und bedankt sich für das 

Vertrauen.

Tampe

Alle

Alle

Alle

Alle



Nr. Art Thema Verantwortlich

8

F

Anträge

Es liegen keine Anträge vor. Tampe

9

I

I

F

B

Etat 2026

Friederike Tampe stellt den Etat für 2026 vor.

Klaus Freund regt an, die Teilnahmebeiträge für das Zentrale Lager 

genauer aufzuschlüsseln.

Es gibt keine weiteren Anmerkungen.

Der Etat wird einstimmig angenommen.

Tampe

Freund

Alle

Alle

10

I

N

I

I

HSJ-Jubiläum 2026

Die HSJ feiert 2026 ihr 40-jähriges Jubiläum. Lennart Bergmann stellt 

das Grundkonzept vor. Geplant sei ein Tag in Allmendfeld, zu dem 

alle Freunde des hessischen Schachs eingeladen seien. Es solle 

Merch und ein Jubiläumsquartett geben.

Klaus Freund informiert, dass die HSJ in Bezirk 4 gegründet worden 

und Christopher Overbeck an der Ausrichtung auf der Ronneburg 

interessiert sei.

Lennart Bergmann antwortet, dass Christopher Overbeck ihn bereits 

kontaktiert habe und der Ort noch nicht definitiv festgelegt worden sei.

Fabian Czappa informiert, dass der HSV 2026 sein 80-jähriges 

Jubiläum feiert, die Mitgliedsversammlung sich jedoch gegen eine 

besondere Veranstaltung vonseiten des HSV ausgesprochen habe. Er 

möchte sich in die Arbeitsgruppen einbringen, um die Zielgruppe zu 

erweitern.

Bergmann

Freund

Bergmann

Czappa

11

I

I

I

I

Verschiedenes

Friederike Tampe wirbt für einen Schiedsrichterlehrgang am 

15./16.03.2026 in Offenbach. Weitere Informationen finden sich auf 

der Seite des HSV. Der Referent ist Stefan Jäger.

Außerdem lädt Friederike Tampe die Bezirksvertreter dazu ein, 

Termine der HSJ zukommen zu lassen, sodass sie auf der HSJ-

Webseite veröffentlicht werden können.

Klaus Freund regt an, die Jugendversammlungen nördlicher 

stattfinden zu lassen. Friederike Tampe merkt an, dass man immer 

offen für andere Orte sei, sich aber kein Verein als Ausrichter bereit 

erklärt habe. Dennoch sei geplant, die nächste Jugendversammlung 

nicht mehr so südlich auszurichten und regelmäßig zu wechseln.

Markus Hahn (Kassel) merkt an, dass die Jugendversammlung letztes 

Jahr bereits in Marburg stattgefunden habe und kaum nordhessische 

Vertreter zugegen gewesen seien. Seiner Einschätzung nach lasse 

Tampe

Tampe

Freund

Hahn



Nr. Art Thema Verantwortlich

I

I

I

I

I

I

I

I

I

sich die Präsenz nordhessischer Vertreter durch einen nördlicheren 

Sitzungsort bestenfalls marginal erhöhen.

Ernst Henke kritisiert sowohl, dass er von der Jugendversammlung im 

letzten Jahr (2025) nichts erfahren hätte, als auch die seiner Meinung 

nach unzureichende Kommunikation der ehemals zahlreichen offenen 

Vorstandsposten.

Friederike Tampe stimmt zu, dass der Termin zwar relativ kurzfristig 

angekündigt worden sei, bestreitet jedoch, dass nicht energisch 

genug nach Nachfolgern für offene Posten gesucht worden sei. 

Außerdem habe sie alle Vereine über nuLiga kontaktiert und eine 

Einladung auf der Webseite veröffentlicht. Die heutige 

Jugendversammlung sei die am besten besuchte seit Langem und 

alle Vorstandsposten besetzt worden.

Andreas Filmann merkt an, dass die Vereine und Mitglieder die Basis 

des HSV bzw. der HSJ seien. Er sehe die Vereine im Bezug auf 

Informationsbeschaffung stärker in der Pflicht und weist die 

diesbezügliche Kritik am Vorstand zurück.

Florian Voellinger merkt an, dass er mit der Kommunikation auch als 

nicht regelmäßiger Besucher der Jugendversammlungen zufrieden 

gewesen sei. Hendrik Raab pflichtet ihm bei.

Klaus Freund fordert, dass der Kassierer beauftragt werden solle, die 

nächstjährige Sitzung in Gießen auszurichten. Emil Eull widerspricht 

ihm, negiert die Zuständigkeit der Kassenwartin und verweist auf die 

bereits vorgebrachten Argumente.

Friederike Tampe stellt vorläufig Samstag, den 30.01.2027, als 

Termin für die Jugendversammlung des nächsten Jahres vor. 

Abzuwarten seien noch die Termine der höheren Ebenen (Ligen etc.).

Ernst Henke problematisiert den frühen Anmeldeschluss für das ZL, 

der im letzten Jahr zudem in den Ferien gelegen habe. Emil Eull 

antwortet, dass dieser nicht in den Ferien gelegen habe (08.12.2025) 

und mit der Stornofrist der Jugendherbergen zusammenhänge.

Außerdem wünscht er sich, dass die Schulschachturniere nicht 

zwischen den Halbjahren liegen sollten, weil AGs wechseln würden. 

Simon Claus antwortet, dass AGs üblicherweise ganzjährig 

durchgeführt würden und er bei den Terminen auch an die Termine 

der Deutschen Schulschachmeisterschaften vonseiten der DSJ 

gebunden sei.

Vincent Menne regt an, das „Chaos-Gambit-Turnier“ der Deutschen 

Schachjugend vom 13. bis 15.03.2026 in Wiesbaden in den 

Terminkalender einzufügen. Friederike Tampe sagt dies zu.

Henke

Tampe

Filmann

Voellinger, Raab

Freund, Eull

Tampe

Henke, Eull

Henke, Claus

Menne, Tampe
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F Friederike Tampe schließt die Jugendversammlung um 16:19 

Uhr.

Tampe

Anlagen siehe separate Anlage:



Name Verein Bezirk HSJ-Vorstand Bezirksvertreter Jugendleiter Gesamt
Julia Peschel Biebertaler Sfr. 3 1 7 8
Franziska Blaschke Biebertaler Sfr. 3 1 1
Simon Claus Karben 3 1 1 2
Emil Eull SF Neuberg 4 1 7 8
Lennart Bergmann VSG 1880 Offenbach 4 1 6 7
Rosalie Werner VSG 1880 Offenbach 4 1 6 7
Tom Werner VSG 1880 Offenbach 4 6 6
Jan Goetz SK Bad Homburg 1927 5 1 1 2
Friederike Tampe Schachforum Darmstadt 6 1 7 8
Youmei Xu SK Bad Homburg 1927 5 1 1
Markus Hahn Caissa Kassel 1 1 1
Andreas Filmann Bruchköbel 4 1 1
Thomas Rondio SC Gellnhausen 4 1 1
Hendrik Raab FTV 1860 5 1 1
Robert Fedler FTV 1860 5 0
Florian Voellinger Schachfreunde Dettingen 4 1 1
Colin Baumgartner 1. Hainstädter SC 4 1 1 4 6
Klaus Freund SC Nidderau 4 1 1
Ernst Henke Schachdrache 4 1 1
Felicitas Osiak FTV 1860 5 8 8
Alexander Kempf 1. Hainstädter SC 4 1 1
Fabian Czappa Schachforum Darmstadt 6 0
Vincent Meine FTV 1860 5 8 8
Jannik Sander SK Gernsheim 6 1 7 8
Alexander Tal Schachforum Darmstadt 6 8 8
Bernd Eifert Schachklub Eschbach 5 1 1

9 3 11 74 97

Jugendliche
r


